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6. Sonntag der Osterzeit 

Gott schickt uns einen  __ __ __ __ __ __  

Kamishibai Bildkartenset; Illustrator: Petra Lefin  

GEBET: 

Guter Gott,  

weil du uns liebst, leben wir.  

Du wartest auf uns und schaust,  

dass wir etwas Gutes aus unserem Leben machen.  

Wir können dich nicht sehen,  

aber wir vertrauen auf dich,  

auch wenn wir nicht alles verstehen.  

Du wirst uns nie verlassen.  
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Evangelium vom Tag 

6. Sonntag der  
Osterzeit 

Johannes 14,15-21 

Gott schickt uns einen  
Helfer, der immer bei uns 
bleibt. 

Einmal sagte Jesus zu seinen 
Freunden. 

Wenn mich einer lieb hat, tut 
er, was ich sage. 
Ich gehe jetzt bald zu meinem 

Vater. 
Aber ich komme wieder. 
In der Zwischenzeit lasse ich 
euch nicht alleine. 
Aber ich kann nicht selber hier 
bleiben. 
Mein Vater schickt euch je-
mand. 
Der bleibt immer bei euch. 
Mein Vater sendet euch einen 
Helfer. 
Der Helfer gibt euch Kraft. 
Der Helfer ist der Heilige Geist. 
Der Heilige Geist bleibt immer 
bei euch. 

  
Der Heilige Geist bleibt bei al-
len Menschen, 
die auf meine Worte hören. 
Der Heilige Geist will in eurem 
Herzen sein. 
Jetzt seht ihr mich noch. 
Bald seht ihr mich nicht mehr. 
Aber ich bin immer bei euch. 
Im Heiligen Geist. 
  
Wenn ihr mich lieb habt, dann 
ist auch der Vater bei euch. 
Und ich bin immer bei euch. 
Ihr werdet es merken. 

Gedanken zum Evangelium für Kinder: 

Hattest du schon einmal Heimweh? Dann denkst du an Zuhause und vielleicht hörst du dann tief in dir, was 
Mama oder Papa, Oma oder Opa beim Abschied zu dir gesagt haben: „Ich hab dich lieb! Mach’s gut!“. Daran 
erinnerst du dich vielleicht und merkst dabei, wie es dir warm ums Herz wird und du neuen Mut und neue 
Kraft bekommst. Du kannst den Satz „Ich hab dich lieb“ nicht anfassen, aber du kannst spüren, dass er wahr 
ist und dass es dir Kraft gibt. 

Jesus sagt vor seinem Tod und vor seiner Auferstehung zu den Jüngern: „Ich werde den Vater bitten, und er 
wird euch einen anderen Beistand geben, der für immer bei euch bleiben soll“. So heißt es im heutigen Bibel-
text. Den Beistand, den Gott sendet, kann man auch nicht sehen oder anfassen (die Feuerzunge oder die 
Taube sind dafür nur ein Bild) und man kann ihn auch nicht wissenschaftlich nachweisen. Aber man kann 
Gott um diese Unterstützung bitten und spüren: da ist einer, der zu mir hält und mir Kraft gibt! 

(Efi Goebel) 
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